
 

 
Zuhause am Kap 
Über der Bantry Bay definieren die Villen des Ellerman House das Gefühl von „Zuhause“ 

neu – zwischen Wellness, kuratierter Kunst und dem endlosen Blau des Atlantiks 
 
München / Kapstadt, 20. Februar 2026 – Wahrer Luxus bedeutet nicht, gesehen zu werden, sondern 

die Freiheit zu haben, ganz bei sich zu bleiben. Wer die Schwelle zu einer der zwei privaten Villen des 

Ellerman House überschreitet, verlässt die Welt der klassischen Hotellerie. Hoch über den Dächern der 

Bantry Bay, dort wo der Lion’s Head steil in den Atlantik abfällt, verschmelzen Architektur und Ozean 

zu einem Rückzugsort, der sich wie ein exklusives Zuhause auf Zeit anfühlt. Während das Haupthaus 

für seine historische Eleganz und die größte Kunstsammlung Südafrikas bekannt ist, verkörpern die 

Villen den modernen Geist Kapstadts. Weitere Informationen unter www.ellerman.co.za.  

Wer eine Villa anstelle eines Zimmers wählt, entscheidet sich für ein eigenes Reich über den Dächern 

der Mother City. Für morgendliche Bahnen im privaten Infinity-Pool, während unten die Wellen gegen 

die Felsen schlagen. Für lange Abende ohne Dresscode am großen Esstisch, an dem nicht fremde 

Stimmen, sondern nur vertraute Gespräche den Ton angeben. Und doch ist das Haupthaus des 

Ellerman House nur wenige Schritte entfernt: Spa, Wine Gallery und ein diskretes Concierge-Team, das 

Wünsche erfüllt, noch bevor sie ausgesprochen werden.  

Schon der Weg hinein in die Villa One gleicht einem bewussten Innehalten. Ein üppiger, indigener 

Garten und das sanfte Plätschern eines Brunnens begleiten den Gast ins Innere, wo sich auf drei Ebenen 

ein Wohnerlebnis entfaltet, das speziell für das Zusammenkommen von Generationen konzipiert 

wurde. Hier sind Kinder jeden Alters willkommen und das Raumkonzept spiegelt diese Offenheit wider. 

Die Reise startet auf der untersten Ebene, einem Ort der absoluten Stille: Hier befindet sich das Spa 

des Ellerman House, ergänzt durch zwei private Spa-Zimmer, die sich auf Wunsch in die Villa integrieren 

lassen – ein idealer Rückzugsort für jene, die inmitten des familiären Trubels ihre eigene Oase suchen. 

Das gesellschaftliche Herz der Villa schlägt ein Stockwerk höher. Wenn die bodentiefen Glasfronten zur 

Seite gleiten, lösen sich die Grenzen zwischen dem großzügigen Wohnbereich und dem Atlantik. 

Während der private Chef auf Wunsch in der modernen Küche das Dinner vorbereitet, scheint der 

Infinity-Pool auf dem schwebenden Deck direkt mit dem Horizont zu verschmelzen. Es ist ein Ort für 

lange Abende unter freiem Himmel für ungestörte Gespräche im Kreise der Liebsten. Die oberste Etage 

dient schließlich dem privaten Rückzug. Drei Suiten öffnen den Blick auf das endlose Blau des Meeres 

http://www.ellerman.co.za/


 

oder die markante Silhouette der Zwölf-Apostel-Bergkette, ergänzt durch ein behagliches Lesezimmer 

für die stillen Momente des Tages. 

Nur wenige Schritte entfernt präsentiert sich die Villa Two als Statement zeitgenössischer Architektur. 

Sie scheint fast über den Klippen zu schweben und richtet sich an Ästheten und kleinere Gruppen mit 

Kindern ab acht Jahren. Auf der unteren Ebene befinden sich drei luxuriöse Schlafzimmer, deren private 

Terrassen den ersten Blick des Tages stets auf die glitzernde Bantry Bay lenken. Ein eigenes Kino sorgt 

für exklusive Filmnächte im engsten Kreis. Das Leben in der Villa Two findet jedoch primär auf der 

zweiten Ebene statt, wo ein lichtdurchflutetes Glasfoyer den Weg in die Wohn- und Essbereiche ebnet, 

die in sanften Meerestönen gehalten sind. Die „Social Kitchen“ mit ihrer markanten Kochinsel lädt dazu 

ein, dem Privatkoch über die Schulter zu schauen oder gemeinsam die kulinarische Vielfalt der Kap-

Region zu entdecken, bevor der Tag mit einem Sprung in den Infinity-Pool oder einem Sundowner auf 

dem weitläufigen Deck ausklingt. 

Was beide Villen über die Architektur hinaus verbindet, ist die Seele, die ihnen durch die Kunst 

eingehaucht wird. Werke renommierter südafrikanischer Künstler wie Vusi Khumalo oder Phillemon 

Hlungwani schmücken die Wände und machen die komplexe Historie des Landes spürbar. Kunst ist hier 

kein bloßes Dekor, sondern ein stiller Begleiter des Alltags. Wer tiefer eintauchen möchte, nutzt den 

exklusiven Zugang zum Haupthaus – sei es für eine Führung durch die größte private Kunstsammlung 

des Landes, einen Besuch in der ikonischen Wine Gallery oder ein Abendessen im neu eröffneten 

Restaurant Curate.  

 

Über das Ellerman House 

In Kapstadts Nobelviertel Bantry Bay, hoch über dem Atlantik, liegt das elegante Ellerman House. Mit 

nur elf Zimmern sowie zwei Suiten und zwei Privatvillen genießen Gäste exklusive Abgeschiedenheit 

wie in einem luxuriösen Privathaus. Das Hotel besticht durch die Kunstgalerie mit originalen Werken 

bekannter südafrikanischer Künstler. Im Wellnessbereich sorgen eine Sauna, ein Dampfbad sowie eine 

Auswahl an Anwendungen für Entspannung und Erholung. Kulinarisch nimmt das Team um Küchenchef 

Kieran Whyte Genießer mit auf eine Reise durch die moderne südafrikanische Küche. Abgerundet wird 

ein Gericht durch edle Tropfen aus der hauseigenen Wine Gallery, in der eine große Auswahl 

südafrikanischer Weine zum Probieren bereitsteht. Weitere Informationen unter www.ellerman.co.za. 

 
Bitte unbedingt beachten: Die Bildrechte liegen beim Ellerman House. Alle Fotos dürfen nur in Verbindung mit 

einer redaktionellen Berichterstattung unter Nennung des Ellerman House verwendet werden. Eine 

kommerzielle Nutzung ist ausdrücklich untersagt. 

 
Buchungskontakt:     Presse- und Fotoanfragen: 
Ellerman House      segara Kommunikation®GmbH                                       
180 Kloof Road, Bantry Bay    Rena Haliassos 
8005, Cape Town     Harmatinger Straße 2 
South Africa      D-81377 München 
Telefon: +27 21 430 3200    Telefon: +49 (0) 89 552 797 22 
info@ellerman.co.za     rena@segara.de  
www.ellerman.co.za     www.segara.de    
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